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Unsere neuen Gottesdienstzeiten 
 
Diese Ordnung wurde in der Sitzung des Pfarrgemeinderates am 17.01.2008 dem Pfarrer 
empfohlen. Pfarrer Mikulski setzte sie daraufhin mit Wirkung zum 06.02.2008 in Kraft. 
 
 
Samstag 17.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
Sonntag 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 10.00 Uhr Heilige Messe3 St. Joseph 
 11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 17.00 Uhr Andacht1 Herz Jesu 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Montag 08.15 Uhr Rosenkranz Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Dienstag 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
Mittwoch 09.15 Uhr Rosenkranz St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe St. Marien 
Donnerstag 08.15 Uhr Rosenkranz Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 08.30 Uhr Rosenkranz St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 15.00 Uhr Heilige Messe2 St. Agnes 
Freitag 08.15 Uhr Rosenkranz Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 09.45 Uhr Anbetung bis 12.00 Uhr Herz Jesu 
 17.00 Uhr Rosenkranz1 St. Marien 
 17.30 Uhr Anbetung St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 

 

 1 Fastenzeit: Passionsandacht 
  Mai:  Marienandacht 
  Oktober: Rosenkranzandacht 
 2 Nur jeden dritten Donnerstag im Monat 
 3 An 4 – 5 besonderen Sonntagen im Jahr Beichtgelegenheiten an allen Gottesdienst-
  stellen vor den Gottesdiensten.
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Liebe Gemeinde, 
 
das Neue Jahr ist zwar schon einige Tage alt, dennoch möchte ich Ihnen auf diesem Weg für 
2008 viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen wünschen. 
Die Hektik der Vorweihnachtszeit und der Feiertage liegt nun hinter uns und wir können uns 
neuen Aufgaben zuwenden. 
Die Wahl der beiden Gremien – Kirchenvorstand (KV) und Pfarrgemeinderat (PGR) ist erfolgreich 
durchgeführt worden, wofür ich dem Wahlvorstand herzlich danke. Mittlerweile haben sich beide 
Gremien konstituiert, was problemlos jeweils in einer einzigen Sitzung gelang. Das ist nicht 
unbedingt selbstverständlich, wie ich aus langjähriger Erfahrung weiß. Das verspricht - meine ich 
– ein fruchtbares und erfolgreiches Arbeiten. 
Jetzt kann mit der Arbeit begonnen werden! 
Zu Beginn eines neuen Jahres hat jeder so bestimmte Wünsche für die Zukunft und fasst auch 
gute Vorsätze. Für die Arbeit des PGR habe ich mir vorgenommen, diese gegenüber der 
Gemeinde transparenter zu machen. So sollen z.B. in Zukunft die Protokolle der PGR-Sitzungen 
möglichst bald nach der Tagung in den Schaukästen und im Internet zur Kenntnisnahme zur 
Verfügung stehen. Ebenso die Einladungen zu den Sitzungen mit Tagesordnung, damit jeder 
weiß, was dort behandelt werden soll und bei Interesse daran teilnehmen kann. 
Bereits jetzt hängen in allen 3 Teilgemeinden Listen mit Namen und Telefonnummern der PGR-
Mitglieder aus, damit jeder bei Bedarf den „Vertreter seines Vertrauens“ kontaktieren kann. 
Mein Wunsch ist es, dass die 3 Gemeindeteile zu einem friedvollen und gedeihlichen Miteinander 
finden. Die aktiven Mitglieder jeder Teilgemeinde sollten ihre Vorstellungen und Wünsche artiku-
lieren und diese dem PGR kundtun. In den Sitzungen wird dann gemeinsam darüber beraten und 
entschieden. Wenn dann einem Wunsch nicht entsprochen werden kann, weil es bestimmte Um-
stände nicht erlauben, sollte keiner den Eindruck haben, man wolle jemandem etwas wegneh-
men. Im Gegenteil: jede Teilgemeinde sollte sich darüber freuen, Dinge, die gewachsen waren 
und gut sind, den anderen zur Teilhabe anbieten zu können. 
Ich hoffe auf eine gute Zusammenarbeit und Gottes Segen für unser Tun. 

 
Bruno Dreher 

Vorsitzender Pfarrgemeinderat 
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ein ganz wichtiges Fest, dass wir Christen bald feiern werden ist Ostern. Ostern verbindet ihr 
sicherlich mit Osterferien, Ostereiern und Osterhasen. Wir vom Redaktionsteam wollten der Frage 
nachgehen: 
 
Woher kommt denn der Begriff Ostern überhaupt?  
 
Am Anfang war der Buchstabe, dann kamen Begriffe und Wör-
ter, die sich über Jahrhunderte  entwickelt haben. Menschen 
die sich beruflich mit der Herkunft von Wörtern beschäftigen 
heißen Etymologen. Manche Begriffe können eindeutig von den 
Etymologen hergeleitet werden.  
 
Beim Begriff Ostern jedoch gibt es verschiedene Herkunfts-
beschreibungen. Einige Wissenschaftler glauben, das Wort 
Ostern beziehe sich auf eine germanische Göttin Namens 
„Ostara“. Zum Fest der germanischen Göttin Ostara wurde vor 
circa 2090 Jahren der Frühlingsbeginn gefeiert. Andere wie-
derum glauben, der Begriff Ostern leite sich von der Himmels-
richtung „Osten“ ab, der Himmelsrichtung, aus der man die 
Rückkehr Jesu erwartete.  
 
Der Sprachwissenschaftler Prof. Jürgen Udolph jedoch ist der 
Auffassung, dass sich Ostern aus den nordgermanischen Spra-
chen herleiten lasse. Seiner Auffassung nach stammt das Wort 
„Ostern“ aus der Wortfamilie "ausa" = "(Wasser) schöpfen", "(be)gießen". Demnach sei es sehr 
wahrscheinlich, dass sich das Wort Ostern auf die Taufen bezieht, die zu Beginn des Christen-
tums meistens in der Osternacht stattfanden.  
 

Helga Müller-Haufe 
 
 
 
 
          
         Tipp:  
         Ihr könnt die  Bilder bunt ausmalen 
         oder daraus Fensterbilder mit  
         Window Colour gestalten!  
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Die diesjährige Sternsingeraktion 
 
an der sich 500.000 Kinder beteiligt haben, stand auch in diesem 
Jahr unter dem Motto „Kinder helfen Kindern.“  In unserer Gemeinde 
Herz Jesu wurden in diesem Jahr 2.567,66 €  gespendet.  
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals recht herzlich bei den Kindern, Spendern und 
Organisatorinnen bedanken, denen wir den großen Erfolg der Aktion zu verdanken haben. 
 

Sternsinger unterwegs 
 
Die Aussendungsfeier der Sternsinger in St. Hedwig am 27. Dezember des letzten Jahres stand 
unter einem besonderen Stern: die Sternsingeraktion feierte in diesem Jahr in Deutschland ihren 
50. Geburtstag und acht Gemeinden (vier aus Deutschland, vier aus aller Welt) hatten einen 
eigenen großen Stern nur für dieses Jubiläum gebastelt.  
Dieser Stern wurde in der Hedwigskathedrale zusammengesetzt. Jeder der acht Zacken erzählte 
etwas darüber, zu welchem Zweck diese Aktion ins Leben gerufen wurde: Kinder helfen anderen 
Kindern für und in der einen Welt. Die Sternsinger unserer Nachbargemeinde St. Hildegard 
durften einen dieser Zacken gestalten. 
Darin erzählten sie bildlich, dass die 
Sternsinger als Botschafter Gottes 
in der Stadt unterwegs sind und 
die gute Nachricht überall hin bringen, 
in die Häuser der Menschen, in die 
Krankenhäuser, aber auch zu den 
Obdachlosen. Einer der Zacken zeigte 
Bilder der vielen Kinder (jedes Jahr 
ca. 500.000), die sich als Sternsinger 
für andere einsetzen. Die 
Sternzacken aus aller Welt machten 
deutlich, dass es noch immer Kinder 
ohne ausreichende Nahrung und Ausbildung gibt, die der Hilfe bedürfen. Sie erzählten jedoch 
auch von den Träumen dieser Kinder.  
Alle acht Sternzacken fassten das zusammen, was der Grund insbesondere auch der älteren 
Sternsinger in unserer Gemeinde war, weshalb sie sich an der Aktion beteiligten: sie wollten für 
andere Kinder Verantwortung übernehmen und ihnen helfen. Der Aussendungsgottesdienst, zu 
dem viele königliche Hoheiten mit zahlreichen Sternträgern und sogar einem Kamel 
zusammenströmten, zeigte, dass wir nicht allein sind. Sternsingen ist bunt und vielfältig, aber 
auch anstrengend und mühsam: dennoch hat es allen Spaß gemacht. 

 
Ursula Bell 
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Sonntagsmessen: St. Joseph (17.00 Uhr, Sa.) – Herz-Jesu (9.00 / 19.00 Uhr) – St. Marien (11.00 Uhr) 

 

Februar 2008 

 

1. + 2. Fastensonntag, 10./17. Februar (Orgelimprovisation) 
Die Orgelimprovisationen zur Kommunion und zum Auszug verarbeiten musikalische Themen aus 
den Gesängen des gregorianischen Chorals der jeweiligen Fastensonntage. 
 
3. Fastensonntag, 24. Februar (Chormusik 9.00 Uhr in Herz-Jesu) 
Den 3. Fastensonntag wird unser Kirchenchor mit folgenden Stücken gestalten: 
- Kyrie, J. Kromolicki 
- Bei dir gilt nichts/ Darum auf Gott (Arie mit Chor), F. Mendelssohn-Bartholdy 
- Gott segne und behüte dich, J. Rutter 
 

März 2008 

 

4. Fastensonntag, 02. März (Orgelimprovisation) 
Die Orgelimprovisationen zur Kommunion und zum Auszug verarbeiten musikalische Themen aus 
den Gesängen des gregorianischen Chorals zum Fastensonntag „Laetare“ 
 
 

2. März, 17 Uhr in Herz Jesu 
KIRCHENMUSIKALISCHE VESPER 

Die Kirchenmusik unterstreicht den Charakter des Fastensonntages „Laetare“ mit einer 
feierlichen kirchenmusikalischen Vesper.  
Als Gesangssolisten treten auf: Alexander Celik (Bariton) und Andreas Wenzel (Tenor). 
 
 
5. Fastensonntag, 09. März (Orgelmusik) 
Am 5. Fastensonntag, auch Passionssonntag genannt, erklingen Kompositionen für Orgel, die 
den Bezug und die Thematik dieses Fastensonntages aufgreifen. 
 
Palmsonntag, 16. März (Vokalsolist 9.00 Uhr in Herz-Jesu) 
Andreas Wenzel (Tenor) gestaltet mit Arien und Liedern die Palmsonntagsliturgie mit. Zu hören 
sind Passionsmusiken aus Barock und Romantik. 
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Gründonnerstag, 20. März (Kirchenchor 9.00 Uhr in Herz-Jesu) 
Die Gedächtnisfeier des letzten Abendmahls wird gestaltet mit Chorwerken von M. Durufle (Notre 
Pere, Ubi caritas und Tantum ergo) gesungen von unserem Kirchenchor. Die „sphärische“  
Klangsprache des Komponisten soll die Meditation in diesem Gottesdienst anregen.  
 
Karfreitag, 21. März (Schola 15.00 Uhr in St. Joseph) 
Die Sterbestunde Christi wird unsere Schola mit gregorianischen Gesängen aus der 
Karfreitagsliturgie (Christus factus est, Popule meus, Vexilla regis) gestalten.  
 
Ostersonntag, 23. März (Kirchenchor 9.00 Uhr in Herz-Jesu) 
Zum höchsten Feiertag der katholischen Kirche wird unser Kirchenchor das Festhochamt mit 
Teilen aus der Messe Solennelle von L. Vierne festlich umrahmen.  
 
Ostermontag 24. März und Weißer Sonntag, 30. März (Orgelimprovisation) 
Die Orgelimprovisationen zur Kommunion und zum Auszug verarbeiten musikalische Themen der 
jeweiligen erklungenen Osterlieder im Gottesdienst. 
 

- Änderungen vorbehalten - 
 
 

Kirchenmusikalische Gruppen 
 
- Kirchenchor     - Halleluja-Jubelkreis 

- Choralschola     - Kantorenschulung 

Alle Gruppen würden sich über neue Mitglieder sehr freuen und laden zum mitsingen recht 
herzlich ein. 

Ansprechpartner: Kirchenmusiker Christian Müller, Tel.: 030/ 340 99 300 
mueller.orgelpunkt@gmx.de / www.christianmueller-organist.de 

 
 

 
Restaurierung der Steinmeyer-Orgel aus 1929 in Herz Jesu 

Aktueller Stand Spendenkonto: 20.170 € 
 

Details zum Spendenprojekt im Internet unter www.christianmueller-organist.de 
            
Es können gegen eine Spende von 10 € folgende CDs erworben werden: 

• Vol.1: Konzertante Orgelimprovisationen  
• Vol.2: Orgelbenefizkonzert  
 

Die CDs sind erhältlich über Christian Müller persönlich oder über eine Bestellung in den 
Pfarrbüros der Kirchengemeinde. 
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Unsere Gottesdienste 
 

Samstag 
02.02. 

FEST DER DARSTELLUNG DES HERRN 
(Mariä Lichtmess) 

 
 

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen und  

  Kerzenweihe 
Herz Jesu 

 17.00 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen und  
  Kerzenweihe 

St. Joseph 

 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Blasiussegen 
 

Herz Jesu 

Sonntag 
03.02. 

VIERTER SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 08.45 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen St. Joseph 
 10.00 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen Herz Jesu 
 11.15 Uhr Familiengottesdienst mit Blasiussegen 

  anschl. Frühschoppen 
St. Marien 

 Kollekte: Zur Deckung der Heizkosten 
 
 

Montag 
04.02. 

der 4. Woche im Jahreskreis  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet  
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
 

Dienstag 
05.02. 

Gedenktag der Hl. Agathe  

 09.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Joseph 

Mittwoch 
06.02. 

Aschermittwoch 
Fast- und Abstinenztag (Kinder haben 2 Stunden 
schulfrei) 

 

 08.30 Uhr Schülermesse St. Marien 
 17.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 19.00 Uhr Heilige Messe 

 
Herz Jesu 

Donnerstag 
07.02. 

nach Aschermittwoch  

 08.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 09.00 Uhr Gebet der Terz Herz Jesu 
 19.00 Uhr Heilige Messe mit H.H. Kardinal Sterzinsky 

 
Herz Jesu 

Freitag 
08.02. 

nach Aschermittwoch  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
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 09.00 Uhr Heilige Messe 
  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 

Herz Jesu 

 17.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe 

 
St. Marien 

Samstag 
09.02. 

nach Aschermittwoch  

 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

St. Joseph 

Sonntag 
10.02. 

ERSTER FASTENSONNTAG (Invocabit)  

 09.00Uhr Heilige Messe, anschl. Trödel-Café Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe  St. Marien 
 17.00 Uhr Kreuzwegandacht Herz Jesu 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für unseren Pfarrbrief 

 
 

Montag 
11.02. 

der 1. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
Herz Jesu 

Dienstag 
12.02. 

der 1. Fastenwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Joseph 

Mittwoch 
13.02. 

der 1. Fastenwoche  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 

Donnerstag 
14.02. 

Fest des Hl. Cyrill und des Hl. Methodius  

 08.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 18.00 Uhr Heilige Messe 

 
Herz Jesu 

Freitag 
15.02. 

der 1. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 
 

 17.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  St. Marien 
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 18.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Marien 

Samstag 
16.02. 

der 1. Fastenwoche  

 06.00 Uhr Frühkirche St. Joseph 
 17.00 Uhr Vorabendmesse 

 
St. Joseph 

Sonntag 
17.02. 

ZWEITER FASTENSONNTAG (Reminiscere)  

 09.00 Uhr Heilige Messe  Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 17.00 Uhr Kreuzwegandacht Herz Jesu 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für den Blumenschmuck in unseren Kirchen 

 
 

Montag 
18.02. 

der 2. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
Herz Jesu 

Dienstag 
19.02. 

der 2. Fastenwoche  

 09.00 Uhr Hochamt zum 75. Weihejubiläum der Kirche 
 

St. Joseph 

Mittwoch 
20.02. 

der 2. Fastenwoche  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 

Donnerstag 
21.02. 

Gedenktag des Hl. Petrus Damiani  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 08.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 15.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenkaffee 

 
St. Agnes 

Freitag 
22.02. 

Fest der Kathedra Petri  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 

 17.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe 

 
St. Marien 
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Samstag 
23.02. 

Gedenktag des Hl. Polycarp v. Smyrna  

 06.00 Uhr Frühkirche St. Joseph 
 06.30 Uhr Frühkirche / Heilige Messe St. Marien 
 16.00 Uhr Bußgottesdienst der Firmbewerber Herz Jesu 
 17.00 Uhr Vorabendmesse, anschl. Empfang im Saal 

  (s. Termine) 
 

St. Joseph 

Sonntag 
24.02. 

DRITTER FASTENSONNTAG (Oculi)  

 09.00 Uhr Heilige Messe (es singt der Kirchenchor) 
  anschl. Trödelkaffee 

Herz Jesu 

 11.00 Uhr Heilige Messe  St. Marien 
 17.00 Uhr Kreuzwegandacht Herz Jesu 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für unsere katholischen Schulen 

 
 

Montag 
25.02. 

Gedenktag der Hl. Walburga  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 18.00 Uhr Kreuzwegandacht (Kolping und Gemeinde) 

 
St. Joseph 

Dienstag 
26.02. 

der 3. Fastenwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 18.00 Uhr Kreuzwegandacht (Kolping und Gemeinde) 

 
Herz Jesu 

Mittwoch 
27.02. 

der 3. Fastenwoche 
 

 

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 

Donnerstag 
28.02. 

der 3. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 08.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
St. Joseph 

Freitag 
29.02. 

der 3. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 
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 17.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe 

 
St. Marien 

Samstag 
01.03. 

der 3. Fastenwoche  

 06.00 Uhr Frühkirche St. Joseph 
 17.00 Uhr Vorabendmesse 

 
St. Joseph 

Sonntag 
02.03. 

4. FASTENSONNTAG  

 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 10.00 Uhr Heilige Firmung St. Rita 
 11.00 Uhr Familiengottesdienst, 

  anschl. Frühschoppen mit Fastensuppe 
St. Marien 

 17.00 Uhr Kirchenmusikalische Vesper Herz Jesu 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für die Orgeln in unseren Kirchen 

 
 

Montag 
03.03. 

der 4. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
Herz Jesu 

Dienstag 
04.03. 

Gedenktag des Hl. Kasimir  

 09.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Joseph 

Mittwoch 
05.03. 

der 4. Fastenwoche  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 

Donnerstag 
06.03. 

Gedenktag des Hl. Fridolin von Säckingen  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 08.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
St. Joseph 
 
 

Freitag 
07.03. 

Gedenktag der Hll. Perpetua und Felizitas 
 

 

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
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 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 
 

 17.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 18.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstags-Gottesdienst Ev. Kirche 

Matthias-Claudius 
 18.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstags-Gottesdienst Ev. Hoffnungskirche 

 
Samstag 
08.03. 

Gedenktag des Hl. Johannes von Gott   

 06.00 Uhr Frühkirche St. Josph 
 17.00 Uhr Vorabendmesse 

 
St. Joseph 

Sonntag 
09.03. 

5. FASTENSONNTAG (Judica)  

 09.00 Uhr Heilige Messe  Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 17.00 Uhr Kreuzwegandacht Herz Jesu 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: MISEREOR Fastenopfer 

 
 
 

Montag 
10.03. 

der 5. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
Herz Jesu 

Dienstag 
11.03. 

der 5. Fastenwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Joseph 

Mittwoch 
12.03. 

der 5. Fastenwoche  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 

Donnerstag 
13.03. 

der 5. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 08.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
St. Joseph 
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Freitag 
14.03. 

der 5. Fastenwoche  
 

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 
 
 

 17.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 

 
Samstag 
15.03. 

HOCHFEST DES HEILIGEN JOSEPH  

 06.00 Uhr Festmesse zum Patrozinium St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe zum Hochfest Herz Jesu 
 17.00 Uhr Vorabendmesse mit Palmweihe 

 
St. Joseph 

Sonntag 
16.03. 

PALMSONNTAG (Palmarum) 
Sonntag vom Leiden des Herrn 

 

 09.00 Uhr Heilige Messe mit Palmweihe (mit   
  Vokalsolist), anschl. Trödelkaffee 

Herz Jesu 

 11.00 Uhr Heilige Messe mit Palmweihe 
  anschl. Verkauf von selbstgemachten 
  Ostergestecken und Osterlämmern 

St. Marien 

 17.00 Uhr Passionsandacht Herz Jesu 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für das Heilige Land 

 
 

Montag 
17.03. 

der Karwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 19.00 Uhr Bußgottesdienst (Kolping und Gemeinde) 

 
Herz Jesu 

Dienstag 
18.03. 

der Karwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Joseph 

Mittwoch 
19.03. 

der Karwoche  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 
 

Donnerstag 
20.03. 

GRÜNDONNERSTAG 
Hoher Donnerstag 
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 19.00 Uhr Heilige Messe vom letzten Abendmahl 

  (es singt der Kirchenchor) 
Herz Jesu 
 

   anschl. Agape im Pfarrsaal 
  und bis 24.00 Uhr Ölbergstunden 
 

 
 

Freitag 
21.03. 

KARFREITAG  
Fast- und Abstinenztag 

 
 

 10.00 Uhr Familienpassionsandacht St. Marien 
 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben des Herrn 

  (es singt die Schola) 
  Kreuzverehrung bis 18.00 Uhr 
 

St. Joseph 

Samstag 
22.03. 

KARSAMSTAG 
Tag der Grabesruhe des Herrn 

 

 10.00 Uhr Segnung der Osterspeisen Herz Jesu 
 21.00 Uhr Feier der Hochheiligen Osternacht 

  anschl. Agape 
 

St. Marien 

Sonntag 
23.03. 

OSTERSONNTAG 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG UNSERES HERRN 
(Dominica Paschae in Resurrectione Domini) 

 

 05.00 Uhr Feier der Hochheiligen Osternacht 
  anschl. Gemeindefrühstück 

St. Joseph 

 09.00 Uhr Osterhochamt 
  (es singt der Kirchenchor) 

Herz Jesu 

 11.00 Uhr Osterhochamt St. Marien 
 Kollekte: Für die Kinder- und Jugendpastoral 

 
 

Montag 
24.03. 

OSTERMONTAG 
Montag der Osteroktav 

 

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 09.30 Uhr Heilige Messe mit den Kolpingsfamilien Herz Jesu 
 11.00 Uhr Familiengottesdienst 

  anschl. Ostereiersuchen für die Kinder 
St. Marien 

 Kollekte: Zur Deckung der Heizkosten 
 
 

Dienstag 
25.03. 

der Osteroktav  

 09.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Joseph 
 

Mittwoch 
26.03. 

der Osteroktav  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 
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Donnerstag 
27.03. 

der Osteroktav  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 

 
 

 08.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 15.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenkaffee 

 
St. Agnes 

Freitag 
28.03. 

der Osteroktav  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 

 17.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe 

 
St. Marien 

Samstag 
29.03. 

der Osteroktav  

 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

St. Joseph 

Sonntag 
30.03. 

ZWEITER SONNTAG DER OSTERZEIT (Quasimodo) 
Weisser Sonntag – Oktavtag von Ostern 

 

 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für unseren Pfarrbrief 

  
 

Montag 
31.03. 

HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 17.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 19.00 Uhr Heilige Messe 

 
St. Marien 

Dienstag 
01.04. 

der 2. Osterwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Joseph 
 

Mittwoch 
02.04. 

der 2. Osterwoche  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 
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Donnerstag 
03.04. 

der 2. Osterwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 08.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
St. Joseph 
 

Freitag 
04.04. 

der 2. Osterwoche  

 08.15 Uhr  Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 

 17.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  St. Marien 
 18.00 Uhr Vorabendmesse 

 
St. Marien 

Samstag 
05.04. 

der 2. Osterwoche  
 

 17.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Joseph 

Sonntag 
06.04. 

3. Sonntag der Osterzeit (Jubilate)  

 09.00 Uhr Heilige Messe  Herz Jesu 
 11.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Frühschoppen  St. Marien 
 19.00. Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für unsere Gemeinde 

 
 

Die Caritas-Sozialstation Tegel informiert 
Krankheit und Pflegebedürftigkeit sind Themen, die man gerne verdrängt. Folglich wird man 
überrascht, wenn ein Angehöriger, Freund, Nachbar oder man selbst von Krankheit und 
Pflegebedürftigkeit betroffen ist. In dieser Situation ist man häufig emotional stark belastet und hat 
selten die Ruhe, sich ausführlich über alle Möglichkeiten beraten zu lassen. Oft gibt es 
Hilfsmöglichkeiten, die nicht genutzt werden, weil sie nicht bekannt sind. Wir möchten Ihnen aus 
diesem Grund die Beratung durch unsere Gesundheits- und Pflegeberaterin anbieten. Sie können 
sich sowohl im Vorfeld, als auch in einer akuten Situation beraten lassen. Gerne können wir bei 
Bedarf auch größere Gruppen informieren. Allen Gemeindemitgliedern, sowie deren Verwandten, 
Bekannten, Freunden und Nachbarn im Bezirk Reinickendorf bieten wir diesen Service kostenlos 
an. Gerne beraten wir auch über pflegenahe Themen, wie z.B. Pflegehilfsmittel, Fahrbaren 
Mittagstisch und Notrufsysteme. 
Bei Interesse melden Sie sich direkt bei unserer Krankenschwester, Gesundheits- und 
Pflegeberaterin Birte Martens, Mo-Fr 10:00 – 16:00 Uhr, 0163-258 68 75 und vereinbaren einen 
Termin. 

Michael Fitzek, Caritas-Sozialstation Tegel 
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Termine und Veranstaltungen 

 

Sonntag 
03.02. 

11.15 Uhr St. Marien Familiengottesdienst: Die Kinder kommen 
verkleidet. Anschließend Frühschoppen mit 
Überraschung für Kinder 

Montag 
04.02. 

19.00 Uhr Herz Jesu Kolping:  
Wir feiern Rosenmontag 

Donnerstag 
07.02. 

19.00 Uhr Herz Jesu Heilige Messe anlässlich der Visitation der 
Gemeinde durch den Erzbischof. 
Im Anschluss: Treffen mit PGR + KV 

Montag 
11.02. 

19.00 Uhr Herz Jesu Kolping: Religiöses Gespräch mit Pfr. 
Mikulski 
Thema: „Fasten heute“ 

Mittwoch 
13.02. 

19.30 Uhr St. Joseph Elternkreis: Heringsessen 

Freitag 
15.02. 

19.00 Uhr St. Marien Bibelgespräch  
Buch Joel 20, 1-10 

Freitag 
15.02. 

19.00 Uhr St. Marien Elternkreis: Gesprächsabend mit Pfarrer 
Mikulski 

Sa./So 
16./17.02. 

 Herz Jesu Kolping: Braunkohlewanderung in Helmstedt 

Freitag 
22.02. 

20.00 Uhr Herz Jesu Elternkreis: Thema bitte bei Maria Ollnow 
erfragen 

Samstag 
23.02. 

17.00 Uhr St. Joseph Hl. Messe, anschl. Gemeindefeier zum 
Kirchweihjubiläum mit gemütlichem 
Beisammensein im Pfarrsaal 

Freitag 
29.02. 

 St. Marien OFF- Kabarettabend 

Sonntag 
02.03. 

10.00 Uhr St. Rita Hl. Firmung der Jugendlichen 
des pastoralen Raumes Reinickendorf-Süd 

Montag 
03.03. 

19.00 Uhr Herz Jesu Kolping: Ordentliche 
Mitgliederversammlung 

Montag 
10.03. 

15.30 Uhr- 
17.30 Uhr 

St. Marien Osterbasteln mit Fr. Segieth 
Bitte Schere, Kleber und 2,00 € mitbringen  

Montag 
10.03. 

19.00 Uhr Herz Jesu Kolping:  
Traditionelles Fischessen 

Montag 
10.03. 

19.00 Uhr St. Joseph Kolping: Schnippel- und Schnatterabend 
 

Mittwoch 
12.03. 

18.00 Uhr St. Marien Ostergestecke basteln 

Mittwoch 
12.03. 

20.00 Uhr St. Joseph Elternkreis: Pesach-Mahl 
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Es gibt wieder eine Jugendgruppe! 
Liebe Jugendliche, 

ab sofort wird es wieder eine Jugendgruppe für alle drei Gemeinden geben. Diese Gruppe wird so 
ähnlich wie das Jugendcafé sein. Vielleicht kennen einige von euch noch das Jugendcafé von 
früher und haben Interesse auch zum Neuen zu kommen.  
Ziel ist es, dass sich Jugendliche treffen können, um sich zu unterhalten oder um zusammen 
etwas zu machen.  

Wir treffen uns in St. Marien nach Vereinbarung. 

Genaue Termine erhaltet ihr per E-Mail. 

Eine konkrete Altersbeschränkung gibt es nicht. Angedacht ist ab zwölf Jahren. Wer etwas jünger 
ist, kann natürlich auch kommen. An diesem Freitag können wir Spiele machen, Musik machen 
oder andere Sachen, die Spaß machen. Solltet ihr irgendwelche Ideen haben, was man auch 
noch machen könnte, dann teilt mir diese ruhig mit. Ich hoffe, dass wir dann einen schönen 
Freitag gestalten können. Solltet ihr Fragen haben, könnt ihr mich gerne nach der Kirche 
ansprechen oder mich telephonisch erreichen. 

Mit vielen Grüßen Constantin Schlake  
(030/436 65 299) 

 

Herzliche Einladung an alle zum 

Weltgebetstag, am 7. März 2008 
Die Gottesdienstordnung wurde in diesem Jahr von Frauen in Guyana vorbereitet unter dem 
Thema:  Gottes Weisheit schenkt neues Verstehen 

Ökumenischer Gottesdienst 

für Heiligensee:   18 Uhr, Matthias-Claudius,     13503 Berlin, Schulzendorfer Str. 19 
für Tegel:             18 Uhr, Hoffnung/Neu-Tegel, 13509 Berlin, Tile-Brügge-Weg 49-53  

Über rege Beteiligung freuen wir uns sehr! 

Freitag 
14.03. 

19.00 Uhr St. Marien Bibelgespräch: 
Johannes 20, 1-10 

Sonntag 
16.03. 

11.15 Uhr St. Marien Verkauf selbstgemachter Ostergestecke und 
Osterlämmer 

Sonntag 
23.03. 

05.00 Uhr St. Joseph Osternachtsfeier, anschl. Gemeindefrühstück 
Bitte Essen für Buffet mitbringen, Kaffee und 
Tee werden gekocht. 

Montag 
24.03. 

07.30 Uhr Vor C&A Emmausgang der Nordberliner 
Kolpingsfamilien, anschl. um 9.30 Uhr Heilige 
Messe in Herz Jesu (Pfr. Rösner)  

Freitag 
28.03.  

20.00 Uhr Herz Jesu Elternkreis: Thema bitte bei Maria Ollnow 
erfragen 
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Partnerschaft von St. Marien für das Projekt: 

„Hilfe für Mutter und Kind in Satkhira / 
Bangladesh“ 

 
Bereits 1999 hatte der damalige Pfarrgemeinderat von St. Marien beschlossenen, die Partner-
schaft für oben genanntes Projekt des Vereins Lichtbrücke e.V. zu übernehmen. Der Verein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, Projekte in Bangladesh zu gründen, zu unterstützen und deren 
Fortgang zu begleiten. Das Ehepaar von Lüninck Knipp aus Engelskirchen, das den Verein „die 
Lichtbrücke“ gegründet hat, stellte im Jahr  2000 persönlich in St. Marien die Arbeit des Vereins 
und speziell das Projekt „Hilfe für Mutter und Kind in Satkhira“ vor: Die sanitären Verhältnisse in 
diesem Gebiet sind verheerend. Trinkwasser ist Luxus und fast ein Drittel der Kinder stirbt, bevor 
es das dritte Lebensjahr vollendet hat. Die Mehrheit der Bevölkerung kann nicht lesen und 
schreiben, hat keine gesundheitliche Aufklärung und keine Erwerbsmöglichkeit. Hinzu kommt, 
dass die Natur mit ihren Katastrophen die Menschen immer wieder bedroht und deren ohnehin 
schon erbärmliche Existenzgrundlage vernichtet. Es gilt, die gesundheitliche, soziale und 
wirtschaftliche Situation zu verbessern. In Selbsthilfegruppen und durch Ausbildung von 
erfahrenen Sozialarbeitern in den Bereichen Gesundheit, Ernährung, Hygiene, Gartenbau, 
Handarbeit und Alphabetisierung werden die Mütter befähigt, unterstützt durch Kleinkredite, zu 
„Unternehmerinnen“ zu werden und somit ihren Beitrag zur Existenzsicherung ihrer Familie 
beizutragen. Außerdem werden der Bau von Brunnen, Trinkwasserfiltern, Latrinen und die 
Einrichtung von Gesundheitsstationen gefördert. Mütter und Kinder erhalten hier die notwendige, 
fachmännische und medizinische Versorgung. Diese Gesundheitsstationen dienen gleichzeitig als 
Ausbildungsstätten für Hebammen und Gruppenleiterinnen. 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ heißt bei diesem Projekt der Grundsatz. Begabte und durchsetzungsfähige 
Frauen werden ausgebildet, Führungsaufgaben in den Gruppen zu übernehmen, um die Weiter-
führung der Arbeit und die kontinuierliche Verbesserung des Lebensstandards zu ermöglichen. 
Seit dem Beginn der Partnerschaft haben wir das Projekt immer wieder durch Aktionen in der 
Gemeinde finanziell unterstützt: Gesteckverkauf Ostern/Advent, Aktionen in der Fastenzeit wie 
der Verkauf von Fastensuppe und Osterlämmern, die von den Ministranten gebacken wurden, 
Tombola bzw. Versteigerungen bei Sommerfesten, Türkollekten, Musikaufführungen, usw. Auch 
Spenden von Gemeindemitgliedern helfen das Projekt zu unterstützen. Vom Ehepaar Lüninck 
Knipp erhalten wir immer wieder Informationen über den Verlauf des Projektes und die Verwen-
dung der Gelder. 
Besonders im Jahr 2007 haben eine Flutkatastrophe und der Zyklon „Sidr“ Tod und Zerstörungen 
in unvorstellbaren Ausmaßen in vielen Teilen Bangladeshs hinterlassen. Man schätzt, dass 40% 
der Todesopfer Kinder waren.  
Das Ehepaar von Lüninck Knipp bat uns in einem persönlichen Brief für die Sturmopfer zu beten 
und auch im Jahr 2008 nicht müde zu werden, Lichter der Hoffnung anzuzünden und konkret Hilfe  
zu leisten. Dank vieler Spenden konnten sie 10.000 € Soforthilfe für die Sturmopfer, Nothilfe und 
medizinische Betreuung nach Satkhira überweisen. Aus St. Marien konnten wir im letzten Jahr 
insgesamt Spenden in Höhe von 1919,40 € überweisen. Allein der Verkauf von Adventsgestecken 
hat 689,- € ergeben. Seit dem Jahr 2001 konnten für das Projekt 10.076, 85 € überwiesen 
werden! 
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Auch im Jahr 2008 werden wir uns natürlich wieder bemühen, viele Aktionen durchzuführen. 
Dabei würden wir uns auch freuen, Unterstützung aus den anderen Gottesdienststellen der 
Gemeinde zu bekommen. Wer noch mehr über die Projektpartnerschaft von St. Marien erfahren 
möchte, kann sich gern an Martina Engel wenden. Spenden können jederzeit auf folgendes Konto 
unter dem Stichwort „Hilfe für Mutter und Kind/Satkhira“ eingezahlt werden:  

Die Lichtbrücke e.V., Postbank Köln, Konto-Nr. 219949-501, BLZ 370 100 50 
 

Für das Projekt Martina Engel
 

Wochenendfahrt des OFF St. Marien 
St. Otto Heim Zinnowitz, 9. bis 11. November 2007 

 
Der OFF (offener Familientreff) hat den monatlichen Programmpunkt „Klosterwochenende“ (die 
Planung findet 1 x jährlich statt) kurzerhand umgeplant, weil kein Kloster zu diesem Zeitpunkt frei 
war. Es wurde ein Probenwochenende für Kirchenmusik und es sollte auch viel Freiraum bleiben, 
um die Ereignisse des Jahres 2007 etwas ruhen zu 
lassen. Pfarrer Mikulski hatte sich spontan angeboten, in 
seine vertraute Umgebung mitzufahren, aber der Auf-
wand wäre aus Termingründen seinerseits viel zu groß 
gewesen und so gab er uns seine besten Wünsche mit 
auf den Weg.  
Die Anreise erfolgte freitags individuell und die letzten 
reisten erst nachts nach 24.00 Uhr an. Durch das 
Komfortpaket des Otto-Heims waren wir etwas freier in 
der Planung der Essenszeit und durch das eigene Haus, 
das nur wir bewohnten, gab es von Anfang an eine „familiäre Stimmung“. Antje stimmte uns am 
Samstag mit einer Andacht ein und Schwester Agnes bat uns, den Sonntagsgottesdienst 
musikalisch zu gestalten. Bis zur Umsetzung dieser Aufgabe war ausreichend Gelegenheit zu 

Strandspaziergängen. Wir hatten ein super Wetter mit 
genug Wind, um die gesamte „Spezialausrüstung“ der 
Familie Burmann zum Einsatz zu bringen und die Kinder 
lernten das Fliegen (s. Bild). Man erzählte sich abends 
sogar, dass erwachsene Männer mehr oder weniger 
„geflogen“ seien. Einige hatten blaue Flecken. Den 
Abend verbrachten wir im Kaminzimmer mit Gesang.  
Den nachmittags bereits musikalisch geprobten 
Sonntagsgottesdienst (s. Bild) konnten wir dann bei 
rappelvoller Kirche (es gab eine Menge Touristen und 

es war St. Martin) zur Freude aller Teilnehmer begleiten und gestalten. Pfarrer Sommer gab uns 
einen Gruß an Pfarrer Mikulski mit.  
Durch das tolle Wetter, die guten Rahmenbedingungen des Ottoheimes, die Zeit zu persönlichen 
Gesprächen und den begeisterten Gottesdienst am Sonntag bleibt allen Teilnehmern die Fahrt in 
bester Erinnerung. Vielen Dank Antje für die Planung und Abwicklung. 

B. Walsch 
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Wenn Engel reisen... 
Ein Reisebericht der Jugendfahrt ins Allgäu vom 07.01. – 13.01.2008 

 
Montag um 7 Uhr morgens in Berlin-Tegel. Wir alle warteten gespannt bis wir endlich losfahren 
konnten. Dann ging es endlich los und nach einigen Pausen und einer lustigen Autofahrt, kamen 
wir in Gunzesried bei Sonthofen an. Nach der lieben Begrüßung in unserer Herberge konnten wir 
endlich auf unsere Zimmer. Wir Mädchen hatten großes Glück und kamen in ein lila/weiß 
geflecktes Milka Zimmer. Das freute uns natürlich sehr! Nach dem Eingewöhnen und Auspacken, 
machte uns unsere liebe Köchin Hertha, wie die ganze Woche, leckeres Essen. Abends bespra-
chen wir ein paar Sachen, wie die große Frage "Gehen wir morgen Skifahren???" Aus dem 
Lächeln in Fabians Gesicht konnten wir es erahnen... Am nächsten Morgen um 9 Uhr war es auch 
schon soweit. Wir waren auf der wunderschön verschneiten Piste in Ofterschwang und fuhren Ski 
bis uns die Füße qualmten.  
Der Ablauf der nächsten Tage war wie folgt: frühstücken, Ski fahren, essen und Gesellschafts-
spiele spielen. Außerdem lehrte uns der Pfarrer noch die Gebärdensprache. Kissenschlachten 
machten wir natürlich besonders gern immer mal zwischen durch. Nach dem lustigen aber auch 
anstrengenden Skifahren am Freitag ruhten wir uns ein wenig aus und ließen uns von Hertha 
verwöhnen. Danach ging es in das tolle Schwimmbad "Wonnemar", wo wir viel Spaß hatten. Wir 
alle rutschten wie die Weltmeister und sogar unser Markus rutschte. Auch der Pfarrer rutschte die 
Reifenrutsche runter, jedoch bewältigte er die meiste Strecke ohne Reifen. 
Die ganze Woche hatten wir super Skiwetter und die Laune passte sich dem Wetter an. Die 
Sonne strahlte uns in die Gesichter, außer am Samstag, dem vorletzten Tag. Es schneite die 
ganze Zeit und es wurde immer nebliger. Also beschlossen die Mädchen inklusive Jakob eine 
ultimative Shoppingtour durch Sonthofen zu machen. Dort kauften wir uns Süßigkeiten und was 
Mädchen halt noch so brauchen. Jakob, als einziger Junge, war natürlich nicht sehr begeistert! In 
der Zeit beschlossen die Anderen auch das Skifahren abzubrechen, da sie durch den Nebel kaum 
noch sehen konnten. Es war ungefähr 15 Uhr und der Tag hat für uns erst angefangen: Wir gaben 
unsere Skiausrüstung in "Mika´s Skischule" ab und ruhten uns noch ein wenig aus. Abends gin-
gen wir in die Vorabendmesse und fuhren mit guter Laune zurück. Auf der Rückfahrt stimmten wir 
uns in unseren "Partybulli" auf die Abschlussfeier ein und sangen (oder eher gesagt grölten) was 
das Zeug hielt! Später am Abend ging unsere Abschlussfeier los. Der Pfarrer hielt noch eine 
kleine Rede. Dann wurde ich sehr überrascht und bekam eine Skitaufe, da ich auf dieser Fahrt 
endlich Ski fahren gelernt habe. Danach tanzte uns Markus etwas vor und wir amüsierten uns 
köstlich. Nach dieser lustigen Aktion tanzten wir alle wie verrückt. Sogar Frau Krause ließ ihr 
Tanzbein schwingen. 
Sonntag standen wir früh auf und fuhren mit einem weinenden Auge nach Berlin zurück, da es 
eine sehr schöne Zeit war. Aber auch mit einem lachenden Auge, weil wir viele schöne und 
lustige Erinnerungen an die Fahrt haben. 
Damit danken wir (Claudia Litka, Christopher Pruß, Theresa & Isabella Hoppe, Lucas & Sandra 
Baer, Jakob Ollnow, Tilman und Johanna Göbel, Marcus Stiller und Victoria Ollnow) für diese 
schöne Fahrt: Hr. Pfarrer Mikulski, Fabian Scholz, Marcus Wörner, Hertha Maruska und den 
beiden Krauses!!! Wir alle würden uns auf ein Wiedersehen freuen!! 

Vici Ollnow
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Unsere Jubilare 
Wir gratulieren zum Geburtstag 

und wünschen Gottes reichen Segen 
 

Februar   2008 
 

04.02. 
04.02. 
04.02. 
05.02 
05.02. 
08.02. 
08.02. 
12.02. 
12.02. 
12.02. 
 

Bergmann, Alwin 
Bremer, Anna 
Kluge, Erika 
Tornack, Karlheinz 
Schröter, Kurt 
Danne, Waltraud 
Espanner, Ursula 
Ryborz, Irmgard 
Carius, Edeltraud 
Kopacek, Margot 
 

81 Jahre 
84 Jahre 
83 Jahre 
81 Jahre 
89 Jahre 
75 Jahre 
87 Jahre 
70 Jahre 
80 Jahre 
84 Jahre 
 

13.02. 
20.02. 
20.02. 
22.02. 
22.02. 
23.02. 
24.02. 
24.02. 
26.02. 
27.02 

Hoberg, Hermann 
Ziemen, Herbert 
Buchwald, Ellinor 
Tornack, Jutta 
Mandel, Elisabeth 
Brezinova, Erwin 
Wojtytzka, Günter 
Linke, Gertrud 
Zimmermann, Hedwig 
Thiesler Elvira 

70 Jahre 
91 Jahre 
75 Jahre 
75 Jahre 
86 Jahre 
80 Jahre 
70 Jahre 
89 Jahre 
83 Jahre 
75 Jahre 

 
März 2008 

 

01.03. 
02.03. 
02.03. 
03.03. 
04.03. 
06.03. 
 
07.03. 
11.03. 
12.03. 
15.03. 
16.03. 
18.03. 
18.03. 
18.03. 
19.03. 
 

Dickescheid, Maria               
Nadler, Arno            
Wagner, Helga 
Fischer, Maria           
Csernak, Otto     
Reichenberg, 
Katharina                
Marchlewicz, Gertrud                   
Kirsch, Erna 
Kocur, Gisela                 
Holm, Oswald        
Hackbusch, Christa            
Müller, Ernst          
Dworczak, Margarete             
Meyerhoff, Marietta           
Rother, Hedwig        
 

82 Jahre 
80 Jahre 
70 Jahre 
91 Jahre 
88 Jahre 
84 Jahre 
 
75 Jahre 
88 Jahre 
70 Jahre 
83 Jahre 
70 Jahre 
75 Jahre 
88 Jahre 
70 Jahre 
82 Jahre 
 

21.03. 
23.03. 
24.03. 
24.03. 
24.03. 
25.03. 
25.03. 
25.03. 
26.03. 
27.03. 
28.03. 
28.03. 
31.03. 
31.03. 
31.03. 
31.03. 
 

Wiese, Gerhard 
Lipelt, Walburga               
Jarosch, Frieda      
Skupin, Felicitas         
Brückner, Luzie               
Bethke, Eligiusz 
Fiebrantz, Emmi  
Dudek, Theodor                
Zellner, Heinz                 
van Buer, Ingeborg             
Lempa, Gerhard                
Beckmann, Gertrud 
Sumi, Joze         
Rueter, Ruth         
Lindemann, Hildegard                  
Stotzka, Hertha              
 

70 Jahre 
70 Jahre 
83 Jahre 
88 Jahre 
81 Jahre 
85 Jahre 
83 Jahre 
81 Jahre 
70 Jahre 
88 Jahre 
83 Jahre 
82 Jahre 
80 Jahre 
84 Jahre 
90 Jahre 
81 Jahre 
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In die Ewigkeit gingen uns voraus: 
 
  Barbara Scheuer       † 24.11.2007 
  Norbert  Schmidt      † 29.11.2007 
  Brigitte Riedel                 † 29.11.2007 
  Emma Luise Christine Tremp    † 05.12.2007 
  Ruth Neumeier        † 11.12.2007 
  Heinz Kreft                     † 11.12.2007 
  Rolf Mennerich      † 16.12.2007 
  Hildegard Materna       † 17.12.2007 
  Matthias Ludwig             † 17.12.2007 
  Margarete Sirakowski          † 21.12.2007 
  Peter Klempert       † 31.12.2007 
  Margot von Loh              † 03.01.2008 
  Sven Mario Schmidt       † 06.01.2008 
  Eduard Radomski           † 14.01.2008 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
Und das Ewige Licht leuchte ihnen! 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. 

Amen. 
 
 
 

Der Antik – Trödel – Markt  
für die Renovierung der Herz-Jesu-Kirche geht weiter 

Wir suchen gut erhaltene Haushaltsgegenstände, Dekosachen, 
Spielsachen und Kleinmöbel (Kleinmöbel bitte mit Absprache) 

 

Öffnungszeiten im I. Quartal 2008: 
jeweils sonntags 10.00 bis 13.00 Uhr 

    im Februar März 
     10.02. 16.03. 
    24.02. ------ 

 

im St. Bernhard-Raum, Brunowstraße 37  
(Eingang über den Hof im Untergeschoss der Caritas) 

 

Besuchen Sie auch unser Trödel-Café mit Frühschoppen. 
Hierzu wird herzlich eingeladen! 

 

Spenden für den „Antik-Trödel-Markt“ werden bei Fam. Nießing Tel. 433 4037 oder in den üblichen 

Bürostunden in Herz Jesu entgegengenommen. 
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Gruppen unserer Pfarrei 
 
AG Missionarische Kirche 
Kath. Katechismus 
für jedermann 
 

Herz Jesu 
Mo.11.00 -12.00Uhr 

Barbara Constantin 437 317 21 

Atem und 
Entspannungsübungen 
 

St. Joseph 
Do. 15.00 Uhr 

Gerda Hanff 
 

433 35 24 
 

Aerobische Gymnastik 
 

St. Marien 
Mi. 19.30-20.30 Uhr 
 

Astrid Habeck-Hagen 436 44 37 

Bibelteilen 
 
 

St. Marien 
14-tägig Fr. 9.00 Uhr 

Beate Schöler  436 68 190 

Bibelgespräch 
 
 
 

St. Marien 
jeden 3. Freitag im Monat 
19.00 Uhr 

Ursula Blawat  

 

436 26 22 

Elternkreis 
 
 

St. Joseph Dieter und Maria  
Breithaupt 

433 62 61 
 

Elternkreis 
 

Herz Jesu 
 

Maria Ollnow  436 735 18 

Elternkreis 
 
 

St. Marien Karin und Norbert  
Heymen 

431 88 24 

Familienkreis 
 
 

St. Joseph Edith Star 
Christa Mikolajski 

434 10 74 
433 70 50 

Förderkreis 
St. Joseph/Tegel e.V. 
Kto: 50 23 108 BLZ: 10010010 
 

St. Joseph Heinrich Heymen 433 22 23 

Hallelujah Jubelkreis 
 
 

St. Marien 
Di. 20.15 Uhr 

Martina Engel 431 33 64 

Hauskreis 
 

St. Joseph 
 
 

Ursula Bauch 434 09 252 

Hauskreis 
 

St. Joseph Norbert und Anneliese 
Rahmel  

433 68 01 



Gruppen 

 

26 

 
Hausfrauen-Gymnastik 
 

St. Joseph Magarete Salomon 433 75 45 

Kirchenchor 
 
 

St. Joseph 
Mo. 20.00 - 22.00 Uhr 

Christian Müller 340 99 300 

Kolpingfamilie Herz Jesu 
(s. Aushang u Programm) 
 

Herz Jesu Olaf Hessemer 431 91 21 

Kolpingfamilie St. Joseph 
(s. Programm) 
 

St. Joseph Regina Überschär 403 22 22 

Krabbelgruppe 
 
 

St. Joseph 
Fr. 10.00 - 11.30 Uhr 

Ulrike Schäfer  434 751 67 

Kreuzbund 

 

Herz Jesu 
Do. 18.00 Uhr 

Pfr. K. Dimter 434 18 93 

Legio Mariens 
 
 

Herz Jesu 
Sa.10.00 -11.30 Uhr 

Heide Hessemer 
Merelina Hannich 
Renate Christia-Kluwe 
 

431 91 21 
434 72 17 
405 11 14 

Liturgiekreis 
 
 

St. Marien 
14-tägig Di. 9.00 Uhr 

Kordula Keuchel 431 53 46 

Malteser Hilfsdienst 
 

St. Joseph Lothar Köhler 434 62 41 

Meditation 
 
 

St. Marien 
Mo. 19.00 Uhr 

Almut Jarzina  
Info und Anmeldung 

431 62 62 

Ministranten 
 
 

St. Marien Susi Nowak 
Jaqueline Klawa 

431 15 19 
431 27 19 

Miniclub 
 
 

St. Marien 
Do. 9.30-11.00 Uhr 

Claudia Dittmann  436 62 865 

Mutter-Kind Gruppe 
 
 

Herz Jesu 
Do. 10.00 -11.30 Uhr 

Ulrike Schäfer  437 75 167 

Neokatechumenale 
Gemeinschaft 
 

Herz Jesu Di. 20.30 Uhr 
Sa. 20.30 Uhr Eucharistie 
 
 

Andreas von Tein 240 856 45 

Offener Elterntreff 
 

St. Marien Gabriele Walsch 436 29 58 
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Ökumenischer 
Gesprächskreis 
 

St. Joseph Andreas Pfläging 
Norbert  Rahmel 

433 88 11 
433 68 01 
 

Pfarrbücherei 

 

St. Marien 
So. nach Gottesdienst 

Fr. Sternberg-Raasch  
Fr. Zilling  

436 72 690 
436 66 580 

Ratz-Rüben-Gruppe 
 
 

St. Joseph 
Di. 15.30 Uhr 

Regina Wittig 
Hannelore Hartmann 

433 52 63 
404 19 87 

Senioren 
 
 

Herz Jesu 
St. Agnes 

Adelheid Berz 
Edith Buhse 

433 81 70 
431 85 25 

Seniorenkreis 
 
 

St. Marien 
Mi. 9.15 Uhr 

K. Ostrowitzki 431 14 46 

Seniorentreff 
 
 

St. Marien Hedwig König 
E. Hoffmann 

431 17 47 
431 56 53 

Spieleabend 
Brett- und 
Gesellschaftsspiele 
 

St. Marien 
jeden 1. Freitag im Monat 

Fabian Scholz 437 46 440 

Tegeler Glaubensgespräche 
für jedermann 
 

Herz Jesu 
 

Barbara Constantin 
Edith Buhse  

437 31 721 
431 85 25 
 

Vinzenz Gruppe St. Joseph Adelheid Berz 433 81 70 

 

Nähere Informationen bitte bei den Ansprechpartnern erfragen. 
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Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu 
 

UNSERE KIRCHEN 

Pfarrkirche Herz Jesu: Am Brunowplatz, 13507 Berlin (Tegel) 
Kirche St. Joseph:  Bonifaziusstraße 16/18, 13509 Berlin (Tegel) 
Kirche St. Marien:  Schulzendorfer Straße 74-78, 13503 Berlin (Heiligensee) 
Kapelle St. Agnes:  Baumardersteig 2, 13505 Berlin (Konradshöhe)     
    Im Haus Conradshöhe 
 
UNSERE PFARRBÜROS 

Herz Jesu:  Brunowstraße 37, 13507 Berlin  Öffnungszeiten: 
Sekretariat  Telefon: 030 / 433 84 00   Dienstags:  15.00 -18.00 Uhr 
Angelika Krause Telefax: 030 / 434 08 241   Donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr 
   E-Mail: gemeinde@herz-jesu-tegel.de Freitags: 10.00 - 12.00 Uhr 
   Homepage: www.herz-jesu-tegel.de 

St. Joseph:  Liebfrauenweg 15-17, 13509 Berlin Öffnungszeiten: 
Sekretariat  Telefon: 030 / 433 81 70   Donnerstags: 14.30 - 17.00 Uhr 
Christine Maczey Telefax: 030 / 437 76 954 
   E-Mail: st.joseph@herz-jesu-tegel.de 

St. Marien:  Schulzendorfer Str. 74, 13503 Berlin Öffnungszeiten: 
Sekretariat  Telefon: 030 / 431 14 46   Dienstags: 09.00 - 12.00 Uhr 
Lieselotte Dreher Telefax: 030 / 436 67 222   Freitags: 09.00 - 12.00 Uhr 
   E-Mail: st.marien@herz-jesu-tegel.de 

UNSERE KINDERTAGESSTÄTTE 

St. Joseph  Liebfrauenweg 15, 13509 Berlin (Tegel) 
   Annegret Imgenberg (Leiterin - Ansprechpartnerin für die Platzvergabe) 
   Telefon: 030 / 433 70 24 � E-Mail: kita@herz-jesu-tegel.de 

UNSERE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER 

Pfarrer:   Stefan Mikulski 
    Telefon: 030 / 434 08 242 � 030 / 340 68 321 � 0172 / 313 35 92 
    Telefax: 030 / 405 71 626 
    E-Mail: pfarrer@herz-jesu-tegel.de � pfarrer@stefan-mikulski.de 
Pfarrer:   Klaus Dimter 
    Telefon: 030 / 434 18 93 
Gemeindereferentin: Elisabeth Mitter 
    Telefon: 030 / 43 00 44 36 � E- Mail: referentin@herz-jesu-tegel.de 
Kirchenmusik:  Christian Müller 
    Telefon: 0157 / 74944985 � E-Mail: mueller.orgelpunkt@gmx.de 

Kontoverbindungen: 

Konto der Gemeinde: Pax-Bank Berlin � BLZ 370 60 193 � Kontonummer: 6000-149-029 
Spenden für die Orgel: Pax-Bank Berlin � BLZ 370 60 193 � Kontonummer: 6000-149-037 


